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gelangen wir am Nachmittag zurück nach Yogyakarta.
6. Tag: Yogyakarta - Surabaya - Malang. Am Vormittag Flug nach Sura-
baya - wir umrunden heute den mächtigen Tengger-Bromo–Vulkan auf 
dem Weg nach Malang. Unterwegs halten wir in Trowulan, im 14./15. 
Jh. die Hauptstadt des hinduistischen Majapahit-Reichs, das am Zenit 
seiner Macht große Teile des heutigen Indonesiens und der malaii-
schen Halbinsel beherrschte. Wir besichtigen das Badebecken Candi 
Tikus und bewundern das mächtige Tor Wringin Lawang sowie den 
Brahu und Candi Bajang Ratu Tempel. Weiters halten wir beim Tempel 
Candi Jawi (13. Jh.). Nahe der Stadt Malang liegt die alte Hauptstadt der 
Singosari, wo wir Wächterfiguren und den Candi Singosari bestaunen. 
Nächtigung im klimatisch angenehmen Malang (475 m).
7. Tag: Malang - Vulkan Bromo - Tengger (UNESCO-Weltnaturerbe). 
Über eine atemberaubende Strecke fahren wir mit offenen Gelände-
wägen auf den westlichen Kraterrand des Tengger-Vulkans (2000 m) 
hinauf. Der im Süden vom 3676 m hohen Vulkan Semeru (der höchste 
von Java) überragte Tenggerkrater hat einen Durchmesser von mehr 
als 8 km. In seinem Inneren erheben sich drei kleinere Calderas mit 
dem noch aktiven Bromo-Vulkan. Es besteht die Möglichkeit, die 
Grassteppe und das Sandmeer des Tenggers zu durchwandern oder 
diese mit dem Jeep zu durchqueren. Vom Kraterrand blicken wir in 
den dampfenden ‚Höllenschlund’ des 2011 zuletzt aktiven Vulkans. 
Nächtigung in einem einfachen Hotel am Kraterrand, von dem wir den 
Blick auf diese grandiose Landschaft genießen.
8. Tag: Bromo - Surabaya - Ujung Pandang/Makassar (Sulawesi). Wer 
früh aufsteht, kann mit dem Jeep zu einem Aussichtspunkt (2770 m) 
fahren, um den Sonnenaufgang beim Tenggerkrater mit dem majestä-
tischen Semeru-Vulkan zu genießen. Am späten Vormittag geht es über 
Sukapura und Pasuruan sowie entlang der Nordküste von Java wieder 
zurück nach Surabaya. Am späten Nachmittag Weiterflug auf die Insel 
Sulawesi nach Ujung Pandang/Makassar.
9. Tag: Ujung Pandang - Toraja-Hochland. Am Morgen kurze Rundfahrt 
durch Ujung Pandang, u.a. zum Segelschiffhafen; weiter geht es durch 
das Siedlungsgebiet der Buginesen, bekannt als tollkühne Seefahrer 
und für ihre Pfahlbauhäuser, entlang der Westküste nach Pare-Pare 
(Mittagspause). Am Nachmittag erreichen wir das Hochland des Tora-
ja-Volkes, das dank der schönen Landschaft, der fantastischen Häuser, 
des außergewöhnlichen Begräbniskultes und der aufwändigen Grab-
anlagen weltberühmt ist.
10. - 12. Tag: Ausflüge im Toraja-Hochland. Drei Tage stehen uns für-
die in schöne Landschaft eingebetteten Toraja-Dörfer mit ihren reich 
geschnitzten Holzhäusern und den Reisspeichern zur Verfügung. Den 
Hänge-, Fels- und Höhlengräbern gilt ebenfalls unsere Aufmerksam-
keit. Wir sehen alte geschnitzte Holzsärge, die in Tropfsteinhöhlen 

Höhepunkte Indonesiens:
Java - Sulawesi - Bali

++ Prambanan- und Borobudur-Tempel auf Java
++ Dieng Plateau und Bromo Vulkan
++ Toraja-Hochland auf Sulawesi

1. Tag: Wien/Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/München - Frankfurt - 
Singapur. Zuflüge am Vormittag nach Frankfurt. Linienflug zu Mittag 
(ca. 12.30 - 06.50 Uhr) mit Singapore Airlines nach Singapur.
2. Tag: Singapur - Yogyakarta. Am Morgen Ankunft in Singapur - um 
08.20 Uhr Uhr Weiterflug direkt nach Yogyakarta, dem kulturellen Zen-
trum der Insel Java. Ankunft um 09.30 Uhr und Transfer zum Hotel. Der 
Nachmittag steht für einen ersten Spaziergang zur Verfügung. Gemein-
sames Abendessen.
3. Tag: Yogyakarta - Prambanan. Am Vormittag erkunden wir mit Fahr
radrikshaws die Stadt und besuchen den Sultanspalast (Keraton), das 
Wasserschloss Taman Sari, den Vogelmarkt sowie eine Batikfabrik. 
Am Nachmittag geht es mit dem Bus nach Prambanan, der größten 
Tempelanlage Javas - drei große, überreich mit Steinmetzarbeiten ge-
schmückte, den hinduistischen Hauptgottheiten geweihte Tempel und 
viele kleine Schreine faszinieren uns beim Besuch der Tempelanlage 
(UNESCO-Weltkulturerbe). Die Steinreliefs auf den Tempelwänden er-
zählen alte indische Epen (eventuell tw. Restaurierungsarbeiten). Am 
Abend fakultative Möglichkeit zum Besuch einer „Ramayana Tanzthe-
ater“ Aufführung, anschließend Rückfahrt nach Yogyakarta.
4. Tag: Yogyakarta - Borobudur - Wonosobo. Einer der Höhepunkte von 
Zentraljava ist Borobudur (UNESCO-Welterbe), der größte buddhistische 
Stupa der Welt. Borobudur ist wie ein mehrstufiges Mandala geformt 
und mit 1300 fast vollplastischen Steinreliefs - die u.a. vom Leben 
Buddhas erzählen - und hunderten Buddhafiguren geschmückt. Kurz 
nach der Fertigstellung wurde das prachtvolle Bauwerk von einem der 
schwersten Ausbrüche des Vulkans Merapi verschüttet und verfiel im 
Laufe der Jahrhunderte. Am Nachmittag fahren wir nach Stadt Wono-
sobo (900 m), das von drei mächtigen Vulkanen umgeben ist.
5. Tag: Wonosobo - Dieng Plateau - Yogyakarta. Heute geht es zum 
über 2000 m hoch gelegenen Dieng Plateau, der „Zuflucht der Göt-
ter“. Inmitten einer ungewöhnlichen Landschaft mit blubbernden 
Schlammlöchern, heißen Quellen und mehreren farbenprächtigen 
Seen treffen wir auf die ältesten hinduistischen Tempel Javas und 
wandern durch eine grandiose Landschaft. Die mittags hereinfallen-
den Wolken vermitteln den Eindruck, den Göttern an diesem Ort sehr 
nahe zu sein. Zwischen den Vulkanen Sundoro und Sumbing hindurch 
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abgestellt sind, von Steingalerien herabblickende Tau-Tau-Figuren 
und geheimnisvolle megalithische Steinsetzungen. Wir besuchen zahl-
reiche Grabanlagen und Dörfer, u.a. Kete Kesu, Palawa, Batutumonga 
und Lokomata. Bei einer Wanderung in das Tal nach Rantepao sehen 
wir die mühsam angelegten Reisterrassen und erleben die Torajas bei 
ihrer täglichen Arbeit. Mit etwas Glück sehen wir auch eine der auf-
wändigen Begräbniszeremonien.
13. Tag: Toraja-Hochland - Palopo - Tempe-See. Wir fahren durch Ge-
würzgärten zur Küste und entlang der Ostküste nach Sengkang zum 
schönen Tempe-See. Motorisierte, mit dämonischen Augen bemalte 
Einbäume bringen uns vorbei an zahlreichen Wasservögeln und 
schwimmenden Gärten zum schwimmenden Dorf Wajo. Sengkang ist 
auch für die Seidenerzeugung bekannt. Übernachtung im einfachen 
(bestmöglichen) Hotel.
14. Tag: Tempe-See - Schmetterlingstal Bantimurung - Bali. Vorbei 
an Reisfeldern und Kokospalmen erreichen wir mittags die tropische 
Karstlandschaft von Süd-Sulawesi und das Schmetterlingstal Banti-
murung. Bei einer Wanderung durch das landschaftlich reizvolle Tal 
können wir eine Vielzahl an Schmetterlingen und Wasserfälle sehen. 
Am späten Nachmittag Flug nach Bali. Nächtigung in Sanur.
15. Tag: Bali-Rundfahrt. Überall hat die Götter-Insel Bali Sehenswür-
digkeiten und Naturschönheiten zu bieten. Unsere Ziele sind der 
Quelltempel Gunung Kawih Sebatu, die Königsgräber Gunung Kawi, 
der Tempel Samuan Tiga sowie die Eremitenhöhle Goa Gaja.
16. Tag: Denpasar - Frankfurt. Der Tag steht zur freien Verfügung - am 
Abend Transfer zum Flughafen und Rückflug um 20.40 Uhr über Sin-
gapur nach Europa. 
17. Tag: Frankfurt - Wien/Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/München. 
Ankunft in Frankfurt am Morgen - anschließend Weiterflug nach  
Österreich und München.

Mit Komodo-Verlängerung
++ Schifffahrt durch das Komodo-Archipel

16. - 18. Tag: Denpasar - Labuhan Bajo/Flores - Komodo-Nationalpark. 
Am Vormittag Flug von Denpasar zur Westküste der Insel Flores nach 
Labuhan Bajo, wo wir unser gechartertes Schiff besteigen, das uns in 
den nächsten 2 Tagen durch das Archipel von Komodo (UNESCO-Wel-
terbe) bringt. Der Nationalpark ist die Heimat der letzten gut 3000 
Komodo-Warane, fleisch-/aasfressenden Riesenechsen, die seit Mil-
lionen von Jahren den unterschiedlichen Umwelteinflüssen standge-
halten haben. Die Inseln Komodo und Rinja sind extrem trocken und 
karg. Doch findet man entlang der Küsten herrliche Sandstrände mit 

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus,
meist *** und ****Hotels/meist HP 

TERMIN REISELEITER P FAIH

16.08. - 01.09.2019 Anton Eder

Flug ab Wien, Linz, Salzburg, Graz, Innsbruck, München € 4.280,–
Flug ab Frankfurt € 4.200,–
EZ-Zuschlag € 730,–
Komodo-Verlängerung (31.08. - 04.09.2019): € 870,–

LEISTUNGEN
•	 Linienflug mit Singapore Airlines über Frankfurt und Singapur nach 

Yogyakarta und retour von Denpasar
•	 Inlandsflüge: Yogyakarta - Surabaya, Surabaya - Makassar,  

Makassar - Denpasar
•	 Rundfahrt und Ausflüge lt. Programm mit einheimischen Bussen/

Kleinbussen mit AC 
•	 Ausflug mit offenen Geländewägen am Tengger Vulkan
•	 5 Übernachtungen in guten ***Hotels, 7 Nächte (8 bei Verlängerung)

in ****Hotels, 2 Nächte in einfachen Hotels (Landes-Klassifizierung), 
jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/WC

•	 Halbpension vom 2. Tag abends bis zum 16. Tag morgens,  
kein Abendessen am 3., 5., 14. und 15. Tag - bei der Verlängerung 
Frühstück in Bali und einfache Vollpension am Schiff

•	 Eintritte lt. Programm
•	 qualifizierte österreichische Reiseleitung
•	 Flug bezogene Taxen (derzeit € 212,–)
Gültiger Reisepass mit Indonesien-Visum erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Höchstteilnehmerzahl: 18 Pers.

NICHT INKLUDIERT: Übergepäck auf den Inlandsflügen (nur 10 - 15 kg 
derzeit erlaubt - Aufpreis pro Strecke ca. € 5,– - € 10,–)

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. 
Hotels (indonesische Klassifizierung), jeweils in Zimmern mit Du/WC:

Yogyakarta ****Hotel „Melia Purosani“

Wonosobo ***Hotel „Kresna“

Malang ****Hotel „Santika Premiere Malang“

Bromo „Bromo Cottage“

Makassar ****„Novotel Makassar“

Toraja ***Hotel „Toraja Misiliana“

Sengkang **Hotel „Sermani“

Sanur ****Hotel „Prama Sanur Beach“

einer grandiosen Unterwasserwelt. Wir halten bei der Insel Bidadari 
und am Strand Pantai Merah, wo wir baden können und beim Schnor-
cheln bunte Korallen und Fische sehen. Bei der Mangroveninsel Pulau 
Kalong erleben wir am frühen Abend tausende Flughunde, die von ih-
ren Schlafbäumen nach Flores fliegen, um nach frischen Früchten und 
Blüten Ausschau zu halten. Am nächsten Tag wandern wir auf der Insel 
Rinja mit einem lokalen Führer zu den faszinierenden, bis zu 3 m lan-
gen, urzeitlichen Waranen, die wir in freier Natur beobachten. Sofern 
sie kein Aas finden, jagen sie Hirsche, Wildpferde und Wasserbüffel. In 
Komodo haben wir bei einer leichten Wanderung abermals die Mög-
lichkeit, Warane, aber auch Kakadus, Großfußhühner, Riesentauben 
usw. zu beobachten. Am Nachmittag/Abend des 18. Tages Rückflug 
nach Denpasar.
19. Tag: Denpasar - Frankfurt. Der Tag steht zur freien Verfügung - am 
Abend Transfer zum Flughafen und Rückflug um 20.40 Uhr über Sin-
gapur nach Europa. 
20. Tag: Frankfurt - Wien/Linz/Salzburg/Graz/Innsbruck/München. 
Ankunft in Frankfurt am Morgen - anschließend Weiterflug nach  
Österreich und München.


